


CHARDONNAY & GRÜNER VELTLINER
LONDON, GROUCHO CLUB, OCTOBER, 30TH 2002

1 1990 Grüner Veltliner “Vinothekfüllung” Smaragd, Knoll, Austria 18,09
2 1997 Grüner Veltliner “Ried Lamm”, Bründlmayer, Austria 17,78
3 1997 Chardonnay Tiglat, Velich, Austria 17,67
4 1990 Grüner Veltliner Steinriegl Smaragd, Prager, Austria 17,66
5 1998 Byron Chardonnay, Nielson Vineyards, Mondavi, California 17,63
6 2000 Grüner Veltliner Exceptionell, Freie Weingärtner Wachau, Austria 17,54
7 1999 Grüner Veltliner Spiegel Alte Reben, Loimer, Austria 17,51
8 1996 Kistler, Dutton Ranch, California 17,51
9 1999 Chardonnay 100% Barrique, Mulderbosch, South Africa 17,48
10 1990 Chardonnay, Bründlmayer, Austria 17,33
11 1997 Yattarna, Penfold, Australia 17,15
12 2000 Grüner Veltliner Lamm, Schloss Gobelsburg, Austria 17,06
13 1999 Chardonnay Rey, Gaja, Italy 17,03
14 1997 Morillon “Zieregg”, Manfred Tement, Austria 16,87
15 1995 Grüner Veltliner Kellerberg, F.X. Pichler, Austria 16,84
16 1999 Grüner Veltliner Wösendorfer Hochrain Smaragd, Rudi Pichler, Austria 16,82
17 2000 Chardonnay Grand Select, Wieninger, Austria 16,74
18 1990 Corton Charlemagne, Louis Latour 16,72
19 2000 Chardonnay Kumeu River, New Zeeland 16,69
20 1997 Chardonnay, Hamilton Russel, South Africa 16,67

Final Result (Best 20 out of 30) Tasting Panel:

Tim Atkin Harpers and The Observer

John Avery Averys of Bristol

Bill Baker Reid Wines and Conran restaurants

Stephen Browett Farr Vintners

Richard Ehrlich Independent on Sunday

Brett Fleming BRL Hardy

Matthew Jukes Daily Mail and Bibendum restaurant

Martin Lam Ransome’s Dock restaurant

Jason McAuliffe Sommelier, Chez Bruze

Steve Pannell BRL Hardy

Jan-Erik Paulson Paulson Rare Wine

Jancis Robinson Journalist, Financial Times

Gordon Roddick The Body Shop and vigneron

Anthony Rose The Independent

Hugo Rose Lay & Wheeler

Steven Spurrier Decanter

Charles Taylor Charles Taylor Wines

Simon Woods free lance

DAS LONDON TASTING 2002
DER HISTORISCHE DURCHBRUCH FÜR ÖSTERREICHS WEINE
Bei einer Serie von internationalen Verkostungen in Wien, Singapur und Tokio 2002 stellten sich Österreichs Grüne Veltliner
und Chardonnays der Weltspitze. Höhepunkt der Verkostungsserie war ein Tasting am 30. Oktober 2002 in London, das mit
Recht als das LONDON TASTING 2002 in die Weingeschichte eingehen wird. Wie bereits bei dem legendären Bordeaux
Tasting 1976 wurden international renommierte Weine von aufstrebenden, „unbekannten“ Weinen herausgefordert. Nach einer
Reihe von erfolgreichen Verkostungen weltweit wollten es Jancis Robinson MW (Financial Times), Tim Atkin MW (damals The
Observer) und der Weinhändler Jan-Erik Paulson genau wissen: Wie schlagen sich österreichische Grüne Veltliner und
Chardonnay im internationalen Vergleich?

Das Resultat war überwältigend. Die ersten 4 Plätze belegte Österreich. 7 der ersten 10 Weine waren Grüne Veltliner bzw.
Chardonnays aus Österreich. Auch der beste Chardonnay kam aus Österreich. Die internationalen Weine kamen von Top-
Betrieben wie Ramonet, Latour, Thénard, Jadot (Burgund), Gaja (Italien), Mondavi (Kalifornien), Penfold (Australien),.... "Mit
diesem Ergebnis könnte dem Österreichischen Wein auch international ein Durchbruch gelungen sein", kommentierte damals
die Österreichische Weinmarketinggesellschaft stolz das Resultat.

Dem für Österreich erfreulichen Ergebnis folgte ein großer Artikel in der Wochenendausgabe der „Financial Times“ vom 16/17.
November. Zitat Jancis Robinson: “An Austrian white but far from a joke? That’s Gru-vee, baby”

Das Resümée aus heutiger Sicht: Österreichs Weißweine sind nicht “besser” als die großen Burgunder. Dazu sind vor allem die
Unterschiede zwischen Grüner Veltliner und Barrique Chardonnay zu groß. Aber:

1. Österreichs große Weißweine gehören zur Weltspitze.
2. Sie zählen zu den lagerfähigsten Weißweinen überhaupt.
3. Ihr Preis-Leistungs Verhältnis ist auch in der Topliga unerreicht.
4. Sie sind authentische Weine von einzigartigen Terroirs.


